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Herausforderung
optimierung umfassender digi-
taler textsammlungen in ver-
schiedenen Schriftarten
einschließlich Fraktur für eine
Volltextrecherche bei Bereitstel-
lung online

Projektverlauf
Volltexterkennung (ocr) der 
digitalen textdokumente und
Umwandlung in durchsuchbare
PDFs mit ABBYY Finereader 
engine

Ergebnis
Verfügbarkeit und vollständige
Durchsuchbarkeit von mehreren
10.000 historischen textdoku-
menten der rothschild-Sammlung
online

Herausforderung

Die Universitätsbibliothek Frankfurt am
Main besitzt als besonders wertvolle Doku-
mentensammlung die historisch einmalige
rothschild-Sammlung aus der „Freiherrlich
carl von rothschild'schen öffentlichen 
Bibliothek“ von 1888. Sie umfasst zwei
Sammlungen historischer Zeitungsaus-
schnitte: zum einen rund 20.000 Artikel der
nationalen und internationalen Presse aus
den jahren 1886-1926, die sich auf die 
Familie rothschild und das Bankhaus bezie-
hen, zum anderen Beiträge zur Geschichte
der rothschild-Bibliothek aus der Zeit von
1890-1928. Die texte werden im rahmen
des Projektes „judaica europeana“ online 
bereitgestellt, dessen Ziel unter anderem
ist, die Zeugnisse jüdischer kultur in europa
zu dokumentieren, als digitale Versionen zur
Verfügung zu stellen und zur Verbreitung der
Dokumente in Forschung und lehre beizu-
tragen. Für das judaica-Portal der Universi-
tätsbibliothek Frankfurt am Main wurden
bisher bereits über 10.000 titel online 
gestellt, die meisten bisher allerdings ohne
texterkennung.

„Bei der digitalen Bereitstellung von text-
dokumenten ist es wesentlich, dass die 
Dateien per Volltextsuche durchsucht wer-
den können, sodass innerhalb der Zeitungs-
artikel gezielt nach einzelnen Wörtern und
Begriffen gesucht werden kann, damit sie
bei einer wissenschaftlichen recherche
nicht übersehen werden“, erklärt rachel
Heuberger, die leiterin der Hebraica- und 
judaica-Sammlung der Universitätsbiblio-
thek Frankfurt. Dafür müssen die digitalen
Dokumente durch eine texterkennungssoft-
ware (ocr) in ein durchsuchbares Datei-
format umgewandelt werden. Die textdoku-
mente der rothschild-Sammlung stellen 
besondere Herausforderungen an die ocr-
Verarbeitung, weil sie in zahlreichen ver-
schiedenen Drucktypen, Bildqualitäten und
Schriftarten – von Fraktur bis Antiqua – vor-
liegen. Daher mussten bei der Auswahl der
ocr-lösung besonders hohe Anforderungen
in Bezug auf die erkennungsqualität unter-
schiedlicher Schriftarten gestellt werden.
ein weiterer wichtiger Punkt bei der Auswahl
der ocr-Software war die Möglichkeit, Doku-
mente nach Stichwörtern zu durchsuchen,
was essentiell für die wissenschaftliche 
recherche und Arbeit mit den texten ist.

Die Universitätsbibliothek Frankfurt am Main zählt mit ihren umfangreichen
Beständen und Sammlungen von derzeit etwa 9 Millionen Medieneinheiten
zu den zentralen wissenschaftlichen Bibliotheken in Deutschland. Um den
Zugriff auf bedeutendes historisches textmaterial zu erleichtern, baut die
Universitätsbibliothek das Web-Angebot aus und stellt informationen über
vorhandene Medien sowie umfangreiche Datenbanken digitalisierter his-
torischer Dokumente online zur Verfügung. Um die digitalen textdokumente
für die recherche zu optimieren, nutzt die Bibliothek ABBYY Finereader 
engine zur texterkennung, sodass auch in Fraktur gedruckte texte über Stich-
wörter gefunden und per Volltextsuche nach einzelnen Wörtern durchsucht
werden können.

Case Study

Digitale Zeitreisen 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main macht mit
ABBYY historische Dokumente online verfügbar
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Lösung 

Die Universitätsbibliothek Frankfurt am Main nutzte ABBYY 
Finereader engine zur Volltexterkennung der Dokumentenbilder,
um die wertvollen textdokumente für die wissenschaftliche 
recherche zu optimieren. „ABBYY Finereader engine konnte
sowohl in Bezug auf die erkennungsqualität bei unterschiedli-
chen Schriftarten und Bildqualitäten als auch in Bezug auf die
Durchsuchbarkeit der ergebnisdokumente überzeugen“, freut
sich rachel Heuberger. Die Software war der Universitätsbiblio-
thek Frankfurt am Main schon durch das ähnliche Digitalisie-
rungsprojekt „compact Memory“ aus den jahren 2000-2006

bekannt, bei dem allerdings nur ein teil der online veröffentlich-
ten Sammlung von Zeitschriften per Volltexterkennung erschlos-
sen wurde. Das ABBYY ocr-SDk war daher bereits in die
vorhandene Bibliotheks-Softwarelösung Visual library der Firma
Semantics integriert und wurde nach kurzer evaluierung ohne
testphase direkt für das Projekt eingesetzt. Die historischen
Dokumente, die bereits digital im tiff-Format mit einer Auflö-
sung von 300-400 dpi in Farbe vorlagen, wurden vollständig
ocr-erkannt. Die ocr-ergebnisse wurden ohne Verifizierung als
Volltexte einschließlich der Zeichenkoordinaten des erkannten
textes für das „Highlighting“ und die PDF-Generierung 
direkt an die Visual library übergeben. Die optimierten 
Dokumente können dann online zur Verfügung gestellt werden
und sind über die Suchfunktion jederzeit schnell und einfach
wieder auffindbar.

Ergebnis

Nach einer Phase der Adaption lief die ocr-erkennung rei-
bungslos zur vollsten Zufriedenheit des Bibliothekspersonals.
in kurzer Zeit konnten 22.000 einzelseiten bearbeitet und im
Netz freigeschaltet werden. Pünktlich zum 125. jahrestag der
Gründung der „Freiherrlich carl von rothschild'schen öffentli-
chen Bibliothek“ im januar 2013 standen die voll erschlosse-
nen Dokumente der rothschild-Sammlung den Nutzern online
zur Verfügung. 

„Wir freuen uns, damit auch heute noch dem Gründungsauf-
trag der rothschild-Bibliothek treu bleiben zu können und allen
interessierten kostenlos den Zugang zu wichtigen texten und
damit zur ‚ernsthaften Bildung und wissenschaftlicher Beleh-
rung‘ (wie es in einem zeitgenössischen text heißt) zu ermögli-
chen“, sagt rachel Heuberger, die leiterin der Hebraica- und
judaica-Sammlung der Universitätsbibliothek Frankfurt.

Der große erfolg des Projektes schlägt sich nicht nur in einem
äußerst positiven Presseecho auch überregionaler Zeitungen
nieder, sondern wird besonders durch die überaus große Nach-
frage durch Nutzer des online-Angebots bestätigt: Die digita-
len judaica-Sammlungen werden um die 1 Millionen Mal pro
Monat aufgerufen. Nach dem großen erfolg des Digitalisie-
rungsprojektes hat die Universitätsbibliothek großes inte-
resse, weitere digitale Sammlungen mit ocr zu erschließen,
um die digitale recherche in ihren Beständen weiter zu ver-
bessern und damit eine stärkere Nutzung der digitalen Quellen
zu erreichen.

Case Study

ABBYY ist ein führender Anbieter von technologien und Services 
für texterkennung und Dokumen ten  umwandlung. Das umfangreiche
Produkt  portfolio für Dokumenten verarbeitung und informations -
erfassung ist verfügbar für unterschiedliche Plattformen und Geräte.
ABBYY bietet eine große Bandbreite von lösungen für spezifische
Geschäfts- und Branchenbedürfnisse. Unter nehmen in der ganzen
Welt vertrauen auf ABBYY-lösungen zur optimierung papierbasierter
Geschäftsprozesse. Mehr Informationen unter www.ABBYY.com 

üBer ABBYY

„ABBYY FineReader Engine konnte sowohl in
Bezug auf die Erkennungsqualität bei unter-
schiedlichen Schriftarten und Bildqualitäten
als auch in Bezug auf die Durchsuchbarkeit
der Ergebnisdokumente überzeugen.“

Dr. Rachel Heuberger, Leitung Hebraica- und Judaica-
Sammlung Universitätsbibliothek Frankfurt
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